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"Zeiler wäre ein 
Segen für dieses Land" 
Nach dem Outing seiner Polit-Ambitionen scharen sich 
Unternehmer und Weggefährten hinter dem internationalen 
Medienmanager Gerhard Zeiler. 
Von Florian Horcicka 

Geht es nach einflussreichen 
Unternehmern und SPÖ-Wirt-
schaftskreisen, dann verkörpert 

der internationale Medienmanager aus 
Wien-Ottakring mit Cheferfahrung bei 
ORF, RTL und Turner Broadcasting den 
idealen Nachfolger für den angezählten 
Werner Faymann am Ballhausplatz. Für 
sie zählen vor allem globale Kontakte, 
Leadership und Problemlösungskom-
petenz. Dass der einstige Kabinetts-
mitarbeiter der roten Kanzler Fred 
Sinowatz und Franz Vranitzky durch 
sein Engagement in SPÖ-Jugendorga-
nisationen auch über den nötigen Stall-
geruch verfügt, rundet das Profil von 
Gerhard Zeiler ab. 

Suche nach Machtbasis. Nicht nur SPÖ-
Legenden wie Hannes Androsch streu-
en Zeiler Rosen, auch liberale und er-
folgreiche Unternehmer wie Hans Peter 
Haselsteiner sehnen sich nach einem 
Wechsel im Bundeskanzleramt (siehe 
rechts). Zeiler wird zugetraut, das in 
Stillstand und Rückschritt befindliche 
österreichische Staatsgefüge wieder auf 
Zukunftskurs zu trimmen. 

Auch wenn etwa Medienunternehmer 
wie Michael Grabner (u. a. Holtzbrinck, 
Mediengruppe Österreich) mit einem 
Wiedererstarken des Machtzirkels rund 
um Ex-Kanzler Franz Vranitzky rech-
nen - das alleine wird für einen Wechsel 
zu wenig sein. Vor allem weil Arbeiter-
kammer und Gewerkschafter ihren Ein-
fluss, den sie über Faymann auf die Politik 
haben, nicht verlieren wollen. Dabei ha-
ben etwa in England gerade die Gewerk-
schaften unter dem betont marktfreund-
lichen New-Labour-Chef Tony Blair 
eine Renaissance erlebt. Und auch in der 
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MICHAEL GRABNER 
Medienunternehmer 
Gerhard Zeiler wäre ein echter Segen 
für dieses Land. Dieser Mann verfügt 
über politische Erfahrung und inter-
nationalste Kontakte und zudem 
über hohe Intelligenz. Die Staatsform 
Demokratie braucht gute Politiker. Es 
hat wirklich keinen Sinn, immer nur 
Apparatschiks in die Politik zu brin-
gen. Gerhard Zeiler hat auch Erfah-
rung mit schwierigen Gesellschafter-
konstellationen - das kann in der hei-
mischen Politik nur ein Vorteil sein. 
Als Machtbasis sehe ich ein Wieder-
erstarken der Vranitzky-Achse. 

"Zeiler wäre ein Segen für 
dieses Land. Er verfügt 
über hohe Intelligenz und 
politische Erfahrung." 
Michael Grabner 

nicht gerade SPÖ-nahen Industriellen-
vereinigung könnte man mit Zeiler als 
einer Art österreichischem Blair besser 
leben als mit Faymann, der bis heute Ein-
zelgespräche mit Unternehmern scheut. 

Auffallend ist die Unterstützung für 
Zeiler in der Kreativ- und Werbebran-
che, auch wenn sich die dort aktiven 
Manager mit öffentlichen Positionen 
zurückhalten - schließlich gilt es, beste-
hende Aufträge mit der Regierung oder 
SPÖ-nahen Institutionen nicht zu ver-
lieren. Die Sehnsucht nach frischem 
Wind scheint jedenfalls groß. Nicht 
umsonst meint Haselsteiner: "Es geht 
einfach um die Entscheidung in der 
SPÖ: wirtschaftlich erfahrener Quer-
einsteiger oder Funktionär?" Oder wie 
es Grabner ausdrückt: "Es hat wirklich 
keinen Sinn, immer nur Apparatschiks 
in die Politik zu bringen." l 
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DER KANZLERKANDIDAT. 
Turirret-Broadcasting-Präsident 

(u.a. CNN International) Gerhard 
Zeiler, 59, würden den Kanzler 

machen - sollte man ihn fragen. 

HANS PETER HASELSTEINER 
Unternehmer 
Gerhard Zeiler ist sicher ein sehr er-
fahrener Manager und verfügt über ein 
gutes politisches Gespür. Ich halte ihn 
für einen fähigen Mann. Wenn er die 
Aufgabe übernehmen will, wird er es 
können. Die SPÖ wird sich entscheiden 
müssen, ob sie wie einst mit Franz 
Vranitzky auf jemanden setzt, der auch 
Erfahrungen außerhalb des eigenen 
Funktionärskaders gemacht hat, oder 
weiter zuwartet. Nur haben ebendiese 
Funktionäre selbst noch nie auch nur 
einen Euro produziert, sondern nur 
ihre Kaderkarrieren verfolgt. 
Dagegen ist Zeiler eine echte Ansage. 
Er hat auch schon einige Sanierungs-
aufgaben gelöst und bewiesen, dass er 
weiß, wie man so etwas anpackt. Ich 
muss dazusagen, dass auch ÖBB-Chef 
Kern gut an der SPÖ-Spitze wäre. Es 
geht einfach um die Entscheidung in der 
SPÖ: wirtschaftlich erfahrener Quer-
einsteiger oder Funktionär? Einstweilen 
tut die Partei so, als sei ohnehin alles 
super. Die ÖVP hingegen hat sich zu-
mindest mit einigen Schritten in die 
richtige Richtung bewegt. Ich bin ge-
spannt, ob sich die SPÖ auch einmal 
dazu durchringen wird können. Warum 
sollte es ein Gerhard Zeiler schlechter 
als Franz Vranitzky machen? 

"Ich halte Gerhard Zeiler für 
einen erfahrenen Manager 
mit politischem Gespür. Er 
ist ein fähiger Mann." 
Hans Peter Haselsteiner 

"Gerhard Zeiler ist 
ein guter Mann mit 
internationaler 
Erfahrung." 
Hannes Androsch 

Ich bin nicht mehr Funktionär der SPÖ, 
daher weiß ich nicht, wie realistisch 
der Job als Bundeskanzler für Gerhard 
Zeiler ist. Er ist jedenfalls ein guter 
Mann mit internationaler Erfahrung. 
Zum aktuellen Zustand der SPÖ und 
der Regierung verweise ich auf mein 

jüngstes "Standard"-Interview: "Wenn 
ein Dirigent nicht dirigiert, macht jede 

Gruppe im Orchester, was sie will." 

HANNESANDROSCH 
Ex-Finanzminister und Unternehmer 
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